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Der italienische Priester und Pädagoge 

Johannes Bosco hat wie kein anderer mit 

seinem ganzen Lebenseinsatz junge Menschen 

begleitet. 

Jugendlichen eine Heimat zu geben, 

Ausbildungsplätze zu finden, die Freizeit mit 

ihnen zu teilen und in großen und kleinen 

Sorgen einfach da zu sein, das war Don Boscos 

Programm. 

In dieser Tradition arbeiten wir Salesianer Don 

Boscos. Als katholische Ordensgemeinschaft 

setzen wir uns zusammen mit unseren 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern weltweit für 

junge Menschen ein und versuchen, sie 

ganzheitlich zu begleiten.  

 

Unser Ziel:  

Gemeinsam da sein, damit das Leben junger 

Menschen gelingt. 
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Sozialpädagogische Erziehungshilfe 

 (SPFH) gehört zum Bereich “Hilfe zur Erziehung“  

Unser Auftrag ist verankert: 

§27 SGB VIII (Kinder- und Jugendhilfegesetz)  

Ziel: 

Eine angemessene Versorgung und Erziehung der 

Kinder und Jugendlichen. 

Kooperationspartner und Zuweiser sind die jeweilig 

zuständigen Jugendämter. 

Nur im Zusammenspiel, Jugendamt, Familie, SPFH, 

kann erfolgreich am Gelingen der zukünftigen 

Lebensausrichtung  gearbeitet werden. 

 

Einzelne Familienmitglieder werden in Ihren 

Möglichkeiten und Komptenzen unterstützt und 

gefördert. 

Dies geschieht durch die SPFH Fachkräfte 

schwerpunktmäßig  in folgenden Bereichen: 

 

        

Hilfen: 

 Beratung und Anleitung in 

Erziehungsfragen 

 Hilfreiches Erziehungsverhalten 

einüben 

 Stärkung des Selbstwertgefühls 

 Hilfe zum adäquaten Umgang mit 

Ämtern, Schulen und Behörden 

 Anleitung und Hilfestellung bei der 

praktischen und finanziellen 

Organisation des Haushaltes 

 Schulung reflektiertes Eigenverhalten 

Unterstützung bei der Erreichung der 

individuellen Ziele, welche im Hilfeplan 

erarbeitet wurden 

 Motivation zur Inanspruchnahme von 

weiteren Hilfen (Frühförderung, 
Schuldnerberatungen, Therapien, etc.) 

 Beratung in Gesundheits-, Ernährungs- 

und Hygienefragen 

 Training von 

Konfliktlösungsfähigkeiten 

 Krisenintervention zur Vermeidung 

von Fremdunterbringungen 

 Bündelung und Vernetzung aller 

bestehenden Hilfen in den Familien 

 Klärung und Reflexion von 

Familienstrukturen 

Das Qualitätsmerkmal der Assistenz erfordert 

einen partnerschaftlichen, achtungsvollen- 

und wertschätzenden Umgang mit den 

Familien. Unsere Arbeit zeichnet sich zudem 

durch Engagement, Flexibilität und Kreativität 

aus.   

Unsere Arbeit ist geprägt vom salesianischen 

Leitbild. Wir richten uns in unserem 

pädagogischen Handeln aus, nach dem 

Erzieher und Priester Johannes Bosco (1815-

1888) und der von ihm vorgezeichneten 

ganzheitlichen „Pädagogik der Vorsorge“ 

(„Präventivsystem). Im Sinne der Assistenz 

sind wir sensibel für die Bedürfnisse und Nöte 

der Familien und jungen Menschen. Wir 

interessieren uns für ihre konkrete 

Lebenssituation und suchen sie in ihren 

Lebensräumen auf.  

 


